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Orthodoxes  
Gemeindeleben in 

Liechtenstein  
 

Taufe  
        
         Taufen finden in der Kirche statt, es werden 
aber auch bei Bedarf Haustaufen von unseren 
Priestern gespendet. Ein sichtbares Zeichen für die 
Lebendigkeit unserer zukunftsorientierten 
Gemeinschaft. Nach altchristlichem Brauch wird das 
Kind dreimal in das Taufbecken eingetaucht und 
anschliessend gefirmt. (Foto Vater Ljubomir) 

 
 

 

Hochzeit. 

 

 
2012 

 
     Die Hochzeit  ist nicht nur ein 
gesellschaftlicher Anlass, sondern vor allem ein 
christliches Sakrament. Die Krönung der 
Eheleute  durch einen orthodoxen Priester findet 
in der Kirche statt.  
 

 
                                       Vaduz 2010 

 



 
 

 
 

Kommunion 

 
 

 

 

 
 

 
            Besonders an  orthodoxen   Feiertagen wie 
Weihnachten oder Ostern empfangen sowohl 
Kinder wie Erwachsene die heilige Kommunion. 
(Foto Vater Ignatios) 
 
 

 
 

 
 

Gedenkfeiern 

 
       

Am Grab von Eugen Zotow (1881-1953),  
dem berühmten russisch-liechtensteinischem 

Künstler in Vaduz. 

     
     Kinder und Jugendliche kommen gerne 
in die Kirche um eine Gedenkkerze 
anzuzünden. Diese Möglichkeit besteht an 
jedem Gottesdienst. Einmal im Jahr findet 
ein Gedenkgottesdienst für alle 
Verstorbenen statt.  Die orthodoxen Gräber 
auf den liechtensteinischen Friedhöfen 
werden regelmässig besucht. 

 
 

 



Seelsorge 

 

       
           Die  seelsorgerische Tätigkeit beihaltet 
unzählige Haus- oder Spitalbesuche. Viele 
orthodoxe Familien halten die Tradition der 
„Hauskirche“ lebendig, die mindestens einmal 
jährlich von einem orthodoxen Priester besucht 
wird. Das rote Ei beim Ostergruss ist ein Symbol 
der Auferstehung, die allen Hoffnung und 
Heilung bringt. 

 
 Ostergruss Schaan 

 
 

Gottesdienste 
 

    
Regelmässige Gottesdienste mit  

Chorgesang, werden in den 
Landeszeitungen angekündigt und 

finden gewöhnlich in der Laurentiuskirche 
Schaan oder in der Johanneskirche Vaduz 

statt. 

   
  

 
Pfr. Ljubomir Seelsorger 
der serbischen Gemeinde 

Der russische Chor ist bei allen 
beliebt 

 
Pfr. Ignatios Seelsorger der 

griechischen Gemeinde 
 



 

 
Am Ende jedes Gottesdienstes verehren wir das Kreuz und die Ikone und empfangen den priesterlichen Segen  

 

solidarische Gemeinde 
 

 

 
Dragica, Sladja und Evangelos  beim Aufbau 
der Vaduzer Ikonostase zu Weihnachten. 
 

 
Vater Ignatios und Vater Ljubomir vor der 
Schaaner Ikonostase beim Vorbereiten der 
Krönung eines Ehepaares. 

 

     Die Organisation der orthodoxen  
Gottesdienste ist zum Teil sehr aufwändig 
(Ikonen, Kerzen,  Einrichten des Kirchenraums, 
Lektoren- und Ministrantendienst, Gesang, 
Kollekten, Rückbau...). Wir haben eine komplette 
Ikonostase in  Schaan und eine  in Vaduz. Die 
gesamte Arbeit wird von einem ehrenamtlichen 
Team  geleistet.  
Ob Griechen, Russen, Serben  oder 
Liechtensteiner wir arbeiten solidarisch 
zusammen, über alle nationalen Grenzen 
hinweg. Dieses freiwillige Engagement der 
Gläubigen ist auch ein religiöser Akt des 
Dienstes an Gott und am Nächsten, und ein 
Beispiel für alle. 

 

 
Evangelos und Jimmy bei der Aufsicht der 

Kerzen zu Ostern. 

 
  

 


